
I
m Jahr 1966 bildeten Kirchdor-

fer Eltern ein Proponentenkomi-

tee für die Gründung eines na-

turwissenschaftlichen Gymnasi-

ums. Die Kirchdorfer Schulgrün-

dung kann vorwiegend als von 

Gemeinde, Kammern und lokaler 

Wirtschaft gestützte Elterninitiati-

ve gesehen werden. Bis die Schule 

groß genug war, wurde sie als Ex-

positur des BG/BRG Steyr geführt.

Die neue Schule

Zunächst wurden zwei Klassen in 

der Arbeiterkammer Kirchdorf 

(1967/68), dann in den Volks-

schulen untergebracht. 1971 stell-

te die Gemeinde rund zwei Hektar 

Grund für einen Neubau zur Verfü-

gung. 1975 erfolgte die Übersied-

lung in den Neubau in der Wein-

zierler Straße 22. Von 2000 bis 

2003 wurde ein großzügiger Um-

bau vorgenommen. 

Das BORG wird gegründet

Ursprünglich war ein ORG bereits 

1967 geplant. Doch das BORG 

wurde erst 1982 eröffnet. Heute 

bietet das BRG/BORG Kirchdorf eine 

Typenvielfalt, die es ermöglicht, in-

dividuelle Talente der Schülerinnen 

und Schüler zu fördern.

Schulautonome Zweige und 

Schwerpunkte

Die Entwicklung des Schulsystems 

verlangt nach Wahlmöglichkeiten. 

Für die 3. und 4. Klasse werden 

Französisch, Labor, Musisch-krea-

tiv, Computer und Mathematik so-

wie Sport angeboten. In der Ober-

stufe stehen Text und Ton, Design, 

BRG/BORG Kirchdorf feiert Jubiläum
Zum Schulschluss wird in Kirchdorf/Krems in einem Zirkuszelt und rund um die Schule 

groß gefeiert: 50 Jahre BRG und 35 Jahre BORG Kirchdorf. Möge die Übung gelingen!

Italienisch, Russisch, Informatik, 

Naturwissenschaftliche Übungen 

und Sport zur Wahl.

Die Schwerpunkte werden auch 

in der Praxis sichtbar. Zwei Beispiele: 

Die Schülerinnen und Schüler des 

Schwerpunkts Sport nehmen fast 

geschlossen am Linz Marathon teil. 

Im Rahmen der Begabtenförderung 

wird das Projekt „Das geBORGte 

Wohnzimmer“ umgesetzt. Für ei-

nen bestimmten Anlass kann man 

ein Ensemble aus Instrumental- 

und/oder Vokalschülerinnen und 

-schülern buchen. 

Weitere Angebote

Dazu gehören Tagesbetreuung, ein 

schulinternes Förderkonzept und 

Unverbindliche Übungen in vielfäl-

tigen Bereichen, zum Beispiel 

Schultheater, Schulchor und ver-

schiedene Sportarten. Seit Herbst 

2016 wird eine Übergangsklasse 

für Flüchtlinge geführt.

Leseförderung täglich

Eine gut ausgestattete Schulbib-

liothek, Lesenächte, Leseprojekte 

und Lesesupplierungen tragen zur 

Leseerziehung bei. Für das Kon-

zept, Lesen im schulischen Alltag 

präsent zu halten, erhielt das BRG/

BORG Kirchdorf 2015 den Österrei-

chischen Schulpreis für Lesekom-

petenz. Es ist dies die höchste von 

der Republik im Bereich Bildung 

vergebene Auszeichnung.

Heute präsentiert sich das BRG/

BORG Kirchdorf als vielseitige 

Schule mit einer lebendigen Schul-

gemeinschaft: Grund genug, zu 

feiern!
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Zahlen & Fakten 

Anzahl der Schüler/innen:  

1967: 78 – 2017: 750

Anzahl der Klassen:  

1967: 2 – 2017: 34

Anzahl der Lehrkräfte:  

1967: 6 – 2017: 78 (davon 21 

ehemalige Schüler/innen)

Von 1975 bis 2016 maturier-

ten 2542 Schüler/innen, davon 

986 im BORG, aus 128 Klassen 

am BRG/BORG Kirchdorf. Zum 

Vergleich: Die Stadt Kirchdorf 

hat aktuell 4061 Einwohner.

Direktoren seit 1967:

1967–1975: HR Mag. Adolf 

Westen (vormals Szauerzopf) 

1975–1999: HR Mag. Manfred 

Bodingbauer (1991–2003: 

3. Präsident des Oö. Landtags)

1991–1998: OStR Mag. Helmut 

Bernkopf, prov. Leiter

1998–2000: OStR Mag. Anton 

Aschauer, prov. Leiter

seit 2000: HR Mag. Wilhelm 

Zillner

Termine zum 

50-Jahr-Jubiläum

Freitag, 30. Juni 2017, 19 Uhr: 

Festakt (geschlossene Veran-

staltung)

Samstag, 1. Juli 2017, ab 13 

Uhr: Schulfest, 50-Jahr-Markt 

mit Vorführungen von Schüle-

rinnen und Schülern in einem 

Zirkuszelt, Standlmarkt, 

Konzerte

www.gym.kirchdorf.eduhi.at

BORG / BRG KIRCHDORF 

Lesen: ein Schwerpunkt am BRG/BORG Kirchdorf  Foto: BRG/BORG Kirchdorf

oben: neue Schule 1975 
unten: nach dem Umbau 2003 
 Fotos: BRG/BORG Kirchdorf, RIEPL RIEPL

Ensemble Kla4: Die Proben für 
das große Fest laufen. 
 Foto: BRG/BORG Kirchdorf

BORG-Ensemble bei einem 
öffentlichen Auftritt
 Foto: ©Peter Christian Mayr/cityfoto


